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 Programm
FREITAG, 1. JUNI 2012

12.30 – 13.00 Empfang und Registrierung

13.00 – 13.15 Begrüssung
Dekan Prof. Dr. Felix Bommer (Universität Luzern)
Vertreter des Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverbands

Block 1: Grundlagen

Moderation: Prof. Dr. Roland Norer (Universität Luzern)

13.15 – 14.30 Diversifizierung aus ökonomischer Sicht
 Dr. Markus Lips (Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-Tänikon ART)
 
 Diversifizierung aus rechtlicher Sicht
 Prof. Dr. Roland Norer (Universität Luzern)

14.30 – 15.00 Kaffeepause

Block 2: Agrotourismus und Energieerzeugung

15.00 – 17.30 Gruppe 1: Agrotourismus
 Moderation: Oliver von Allmen (Agrotourismus Schweiz, Bern)

 Hans Embacher (Urlaub am Bauernhof in Österreich, Salzburg)
 Heiri Scherer (Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband)
 Walter Rier (Südtiroler Bauernbund, Bozen)
 Dr. Christian Strasser (Rechtsanwalt, München)
 Bernadette Reichl (Unternehmensberaterin, Salzburg)
 Adrian Urs Sidler (FH Nordwestschweiz, Brugg)

Die landwirtschaftlichen Betriebe können in vielen Bereichen immer weniger Ein- 
kommen über die Produktpreise erwirtschaften. Neben der Abgeltung diverser multi-
funktionaler Leistungen durch Zahlungen der öffentlichen Hand treten heute  
verstärkt innovative Einkommenskombinationen in den Vordergrund. Nach einer  
Gesamtbewertung der vielfältigen Möglichkeiten aus ökonomischer und rechtlicher 
Sicht werden sich Juristen und Ökonomen der Schweiz, Deutschlands, Österreichs 
und Südtirols mit den vielgestaltigen Diversifizierungsfeldern sowie speziell auch  
mit Agrotourismus und bäuerlicher Energieerzeugung auseinandersetzen. Das Auf-
zeigen rechtlicher und institutioneller Rahmenbedingungen im Vergleich zwischen 
verschiedenen Ländern des Alpenraums soll letztlich neue Ansätze ermöglichen.



15.00 – 17.30 Gruppe 2: Energieerzeugung
 Moderation: Stefan Heller (Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband) 

 Martin Würsch (Schweizerischer Bauernverband  
 Treuhand & Schäzungen, Brugg)
 Michael Nödl (Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband e.V.,  
 Freiburg)
 Dr. Christiane Kusche (Rechtsanwältin, Hamburg)
 Dr. Reinhard Schanda (Rechtsanwalt, Wien)
 Meinrad Pfister (Landwirt, Altishofen)

19.00 Abendveranstaltung
(Extrafahrt auf dem Vierwaldstättersee, Nachtessen im Gasthaus  
Obermatt) 

SAMSTAG, 2. JUNI 2012

Moderation: Jörg Amsler (Bundesamt für Landwirtschaft, Bern)

Block 3: Weitere Diversifizierungsfelder

09.00 – 09.30 Berichte aus den Gruppen Agrotourismus und Energieerzeugung

09.30 – 10.30 Raumplanungs- und Baurecht
Jakob Ruckstuhl (Amt für Raumentwicklung und Geoinformation, 
Kanton St. Gallen) 
Rudolf Fietz (Bayerischer Bauernverband, München)

10.30 – 11.00 Kaffeepause

11.00 – 12.00 Förderungsrecht
Christian Hofer (Bundesamt für Landwirtschaft, Bern)
Walter Vögel (Agrarbezirksbehörde Bregenz)

Block 4: Abschluss

12.30 – 13.00 Zusammenfassung
Dr. Christoph Böbner (Dienststelle Landwirtschaft und Wald, 
Kanton Luzern)
Prof. Dr. Roland Norer (Universität Luzern)

14.30 Exkursion
(Besuch ausgewählter diversifizierter Betriebe im Kanton Luzern)



1

Kontaktadresse Veranstaltungsort
Universität Luzern Universität Luzern 
Lehrstuhl Prof. Dr. Roland Norer Frohburgstrasse 3
Agrarrechtstagung Hörsaal 10
Frohburgstrasse 3 6002 Luzern
Postfach 4466
6002 Luzern Anmeldung: Bitte mittels beigelegter Anmeldekarte.
T +41 41 229 54 38 Hotelreservation: Bitte bei Bedarf die Unterkunft individuell buchen. 
isabel.keiser@unilu.ch T +41 41 227 17 17 | www.luzern.org («Unterkunft»)
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Universität Luzern
Lehrstuhl Prof. Dr. Roland Norer
Agrarrechtstagung
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern

Bitte 
frankieren


